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"Wer verlangt von

wem was woraus?"

"Wer von wem"

(Rechtssubjekte)

Rechtsfähigkeit = Fähigkeit, Träger von

Rechten und Pflichten zu sein

natürliche Personen

mit Vollendung der Geburt, § 1

Sonderfälle

nasciturus

nondum conceptus

juristische

Personen

= von der Rechtsordnung anerkannte und

daher rechtsfähige Personenvereinigungen

oder Vermögensmassen

in Klausur immer kurze Ausführung zu

Rechtsfähigkeit und Vertretung

Formen

Grundtyp: Verein: §§ 21 ff

AG: § 1 I 1 AktG

GmbH: § 13 I GmbHG

Stiftung: §§ 80 ff.

jur. Personen des

öffentlichen Rechts

Körperschaften

Anstalten

Stiftungen

OHG / KG

in Klausur immer kurze Ausführung zu

Rechtsfähigkeit und Vertretung

keine jur. Personen

Teilrechtsfähigkeit

§§ 124 I, 161 II HGB

GbR

in Klausur immer kurze Ausführung zu

Rechtsfähigkeit und Vertretung

Rspr. des BGH

Teilrechtsfähigkeit

"Was" (die wichtigsten

Anspruchsziele)

Erfüllung aus Vertrag

Gewährleistung

Nacherfüllung

Rücktritt

Minderung

Schadensersatz

Aufwendungsersatz

Schadensersatz

Ausgleich

Regress

Herausgabe

Grundbuchberichtigung

Unterlassung / Beseitigung

"Woraus"

(Anspruchsgrundlagen)

Prüfungsreihenfolge

vertragliche Ansprüche

Primäransprüche

Sekundäransprüche

quasivertragliche Ansprüche

GoA

dingliche Ansprüche

bereicherungsrechtliche Ansprüche

deliktische Ansprüche

Geschäftsanmaßung (§ 687 II)

Anspruchsprüfung

Anwendbarkeit

Gesetzlicher Ausschluss

Ausschluss durch speziellere Norm

Problem

Ausschluss durch EBV

GoA bei nichtigem Vertrag

1. Entstanden

Vertragliche

Ansprüche

Einigung

ggf. §§ 164 ff.

Konkludent

Kein Dissens

rechtshindernde

Einwendungen

§§ 104 ff.

§§ 116 - 118

§ 125

§§ 134, 138

Sonstige

Ansprüche

Vss. der Norm

Kein Ausschluss

2. Nicht erloschen

(rechtsvern. Einwendungen)

Erfüllung § 362

Bzw. Surrogate

Unmöglichkeit §§ 275, 326

Aufrechnung § 389

Rücktritt § 346

Widerruf/RückgabeR §§ 355, 356

Anfechtung § 142

Erlass § 397

Hinterlegung § 378

3. Keine Einreden

(rechtshemmende Einreden)

Verjährung § 214 I

Stundung

Zurückbehaltungsrecht § 273

Nichterfüllung § 320

Arglisteinrede § 853

Bereicherungseinrede § 821

Unzul. Rechtsausübung § 242
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